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Effizientere Entwicklung von Anwendungen
MongoDB führt vier neue Funktionen für Entwickler ein

· Erweiterte Programmiersprachen-Unterstützung, um die Bereitstellung von Ressourcen auf AWS mit Infrastructure-as-Code zu vereinfachen
· Neuer Treiber für die Entwicklung serverseitiger Anwendungen mit der Programmiersprache Kotlin
· MongoDB Atlas Kubernetes Operator vereinfacht das sichere Einrichten von Containern mit einem einzigen Befehl
· Mit der Python-Bibliothek können Entwickler  gespeicherte  Daten mit weniger Aufwand verarbeiten und analysieren

München – 23. Juni 2023 – MongoDB, Inc. (NASDAQ: MDB) stellte heute neue Funktionen für die weltweit beliebteste NoSQL-Datenbank vor. Dazu zählen die Programmiersprachenunterstützung für Kotlin, die Verwendung von Infrastructure-as-Code (IaC) zur Bereitstellung von MongoDB Atlas auf AWS sowie optimierte Funktionen für MongoDB Atlas Kubernetes Operator. Ein weiteres Feature ist die allgemeine Verfügbarkeit der PyMongoArrow-Bibliothek für eine effizientere Datenanalyse mit Python.

Eine für alles: Von Entwicklern häufig benötigte Funktionen in einer Plattform
Mit den neuen Funktionen verfolgt MongoDB seine Strategie der Konsolidierung von Entwickler-Tools in einer einzigen Datenplattform konsequent weiter. Diese erfreut sich aufgrund des flexiblen Datenmodells, der schnellen Bereitstellung neuer Funktionen und der hohen Skalierbarkeit bereits heute bei Millionen von Entwicklern großer Beliebtheit. Bestimmte Anwendungsfälle machten jedoch bislang die aufwändige Einbindung spezieller Tools nötig. Mit den jetzt vorgestellten Erweiterungen geht MongoDB unmittelbar auf Anforderungen von Entwicklern ein, Arbeitsabläufe zu vereinfachen. Zu den am häufigsten geäußerten Wünschen zählten zusätzliche Programmiersprachen für anwendungsgesteuerte Analysen oder eine bessere Möglichkeit zur programmgesteuerten Interaktion mit der MongoDB  Atlas  Administrations-API. Diese und weitere Funktionen wurden nun hinzugefügt.

Die Neuerungen im Detail

· Zusätzliche Tools für die Bereitstellung von MongoDB Atlas auf AWS: Entwickler können jetzt zusätzliche Programmiersprachen verwenden, um MongoDB Atlas  Ressourcen mithilfe von IaC mit dem AWS Cloud Development Kit (CDK) zu erstellen, zu verwalten und zu aktualisieren. MongoDB bietet Unterstützung für IaC auf AWS mit der AWS CloudFormation Public Registry, Implementierungen von Lösungen von Partnern aus dem AWS-Ökosystem und dem AWS CDK. Viele Entwickler möchten über Javascript und Typescript hinaus weitere Programmiersprachen einsetzen. Die Nutzung von IaC mit dem AWS CDK ermöglicht nun die Verwaltung von MongoDB  Atlas  Ressourcen mit C#, Go, Java und Python und reduziert damit den Zeitaufwand. Weitere Informationen zum Einstieg finden Sie unter mongodb.com/atlas/aws-cloudformation.

· Erweiterte Programmiersprachenunterstützung für serverseitiges Kotlin: Der Kotlin-Treiber für MongoDB ermöglicht jetzt die Erstellung hochperformanter serverseitiger Anwendungen auf MongoDB mit Kotlin. Zuvor konnten Entwickler das MongoDB Realm Kotlin SDK für die clientseitige Entwicklung verwenden, waren auf der Serverseite jedoch auf einen von der Community erstellten Treiber ohne offiziellen MongoDB  Support angewiesen oder mussten umfangreichen eigenen Code schreiben. Die Folge waren längere Softwareentwicklungszyklen bei der Erstellung serverseitiger Kotlin-Anwendungen und Abstriche bei der Betriebssicherheit. Mit dem Kotlin-Treiber für MongoDB können Entwickler nun eine erstklassige Kotlin-Lösung für die serverseitige Anwendungsentwicklung nutzen und dabei die Programmiersprache ihrer Wahl  verwenden. Weitere Informationen finden Sie unter mongodb.com/docs/drivers/kotlin/coroutine/current/.

· Optimierte MongoDB Atlas Kubernetes Operator-Funktionalität: Entwickler nutzen den MongoDB Atlas Kubernetes Operator, um Projekte und Datenbankcluster zu verwalten, den Aufwand für die Automatisierung der Konfiguration und Verwaltung von MongoDB Atlas zu reduzieren und die Vorteile der containerisierten Anwendungsentwicklung zu nutzen. Entwickler wünschten sich jedoch lange eine einfachere Möglichkeit, den Operator zu installieren und einzurichten. Mit einem einzigen Befehl über die MongoDB Atlas  CLI ist es nun möglich, den Operator zu installieren und sichere Anmeldeinformationen für eine schnelle und einfache Einrichtung zu erzeugen. Diese Erweiterung vereinfacht die Verwendung von Kubernetes mit MongoDB Atlas erheblich und optimiert die Arbeitsabläufe durch eine höhere Geschwindigkeit bei der Arbeit mit Containern. Weitere Informationen finden Sie unter mongodb.com/kubernetes/atlas-operator.

· Einfachere Datenverarbeitung und -analyse in MongoDB mit Python: Intelligente Echtzeit-Anwendungen basieren auf der Nutzung von Erkenntnissen aus den Anwendungsdaten und deren Rückführung in die Anwendungen. Mit der allgemeinen Verfügbarkeit der Open-Source-Bibliothek PyMongoArrow, die von MongoDB gepflegt wird, können Entwickler und Datenanalysten einen Python-basierten Analyse-Stack verwenden, um Daten auf MongoDB zu bearbeiten und zu analysieren. Die Bibliothek ermöglicht die effiziente Konvertierung von in MongoDB gespeicherten Daten mithilfe gängiger Frameworks (z. B. Apache Arrow-Tabellen, Pandas DataFrames oder Numpy-Arrays) und wird von MongoDB kontinuierlich weiterentwickelt und unterstützt, wenn sich die Anforderungen von Python-basierten Analysestacks ändern. Weitere Informationen finden Sie unter mongo-arrow.readthedocs.io/en/latest.

Hinweise und Wünsche von Entwicklern umfassend berücksichtigt
„Wir haben uns zum Ziel gesetzt, eine Datenplattform zu schaffen, die so viele Reibungsverluste wie möglich beseitigt und Entwickler dabei unterstützt, sich auf ihre eigentliche Arbeit zu konzentrieren“, sagte Andrew Davidson, Senior Vice President of Product at MongoDB. „Entwickler entscheiden sich für MongoDB Atlas, um Anwendungen schnell zu entwickeln  und das Maximum aus ihren Daten herauszuholen. Immer wieder hören wir von ihnen, dass sie noch mehr Tools nahtlos in MongoDB Atlas nutzen wollen. Mit den zusätzlichen Integrationen und erweiterten Funktionen gehen wir darauf ein und verbessern unser Angebot für Entwickler noch weiter.“

RedMonk ist ein Branchenanalystenunternehmen, das Unternehmen dabei hilft, Entwickler zu verstehen und mit ihnen zusammenzuarbeiten. „Die explosionsartige Zunahme von Datenbank-, Entwicklungs- und Infrastruktur-Tools in den letzten Jahren hat zwar mehr und mehr Ressourcen in die Hände von Entwicklern gelegt, aber auch zu einer stark fragmentierten und ineffizienten Entwicklererfahrung geführt“, sagt Stephen O'Grady, Principal Analyst bei RedMonk. „Unternehmen konzentrieren sich zunehmend auf die Möglichkeiten, ihre Arbeitsabläufe schneller und integrierter zu machen. Diese Investitionen sorgen dafür, dass Entwickler effizienter arbeiten und schneller iterieren können. In einem daten- und softwaregetriebenen Umfeld ist das die beste Möglichkeit, die Unternehmenseffizienz insgesamt zu verbessern.“

Weitere Informationen über die Entwicklung von Anwendungen mit MongoDB finden Sie unter mongob.com.

MongoDB Entwickler-Datenplattform
MongoDB Atlas ist die führende Multi-Cloud-Datenplattform für Entwickler, die die Softwareentwicklung mit Daten beschleunigt und vereinfacht. MongoDB Atlas bietet ein integriertes Set von Daten- und Anwendungsservices in einer einheitlichen Umgebung, damit Entwicklerteams schnell die Leistung und Skalierung erzielen können, die moderne Anwendungen erfordern.

Über MongoDB
MongoDB mit Hauptsitz in New York hat es sich zur Aufgabe gemacht, Innovatoren das Potenzial von Software und Daten zu erschließen und sie so in die Lage zu versetzen, ganze Branchen zu schaffen oder zu transformieren. Die Entwickler Datenplattform von MongoDB wurde von Entwicklern für Entwickler gemacht. Sie verbindet eine Datenbank mit einem integrierten Set zugehöriger Services, die Entwicklungsteams in die Lage versetzen, die wachsenden Anforderungen für die große Vielfalt moderner Anwendungen zu erfüllen und dabei von einer einheitlichen und konsistenten Benutzererfahrung zu profitieren. MongoDB hat heute Zehntausende von Kunden in über 100 Ländern. Die MongoDB-Datenbankplattform wurde seit 2007 hunderte Millionen Mal heruntergeladen, und Millionen von Entwicklern wurden seither in Kursen der MongoDB University in ihrer Nutzung geschult. Weitere Informationen finden Sie unter mongodb.com.

Forward-Looking Statements / Zukunftsgerichtete Aussagen
Diese Pressemitteilung enthält bestimmte „zukunftsgerichtete Aussagen“ im Sinne von Abschnitt 27A des Securities Act von 1933 in seiner geänderten Fassung oder des Securities Act und Abschnitt 21E des Securities Exchange Act von 1934 in seiner geänderten Fassung, einschließlich Aussagen über die neuen Möglichkeiten von MongoDB für MongoDB Atlas zur Erstellung neuer Klassen von Anwendungen. Diese zukunftsgerichteten Aussagen umfassen unter anderem Pläne, Ziele, Erwartungen und Absichten sowie andere in dieser Pressemitteilung enthaltene Aussagen, bei denen es sich nicht um historische Fakten handelt, sowie Aussagen, die durch Wörter wie „antizipieren“, „glauben“, „fortsetzen“, „könnten“, „schätzen“, „erwarten“, „beabsichtigen“, „können“, „planen“, „projizieren“, „werden“, „würden“ oder die Verneinung oder den Plural dieser Wörter oder ähnliche Ausdrücke oder Variationen gekennzeichnet sind. Diese zukunftsgerichteten Aussagen spiegeln unsere derzeitigen Ansichten über unsere Pläne, Absichten, Erwartungen, Strategien und Aussichten wider, die auf den uns derzeit zur Verfügung stehenden Informationen und den von uns getroffenen Annahmen beruhen. Obwohl wir glauben, dass unsere Pläne, Absichten, Erwartungen, Strategien und Aussichten, wie sie in diesen zukunftsgerichteten Aussagen zum Ausdruck kommen, vernünftig sind, können wir nicht garantieren, dass die Pläne, Absichten, Erwartungen oder Strategien erreicht oder umgesetzt werden. Darüber hinaus können die tatsächlichen Ergebnisse erheblich von den in den zukunftsgerichteten Aussagen beschriebenen abweichen und unterliegen einer Vielzahl von Annahmen, Ungewissheiten, Risiken und Faktoren, die sich unserer Kontrolle entziehen, einschließlich, aber nicht beschränkt auf die Auswirkungen der COVID-19-Pandemie auf unser Geschäft sowie auf unsere Kunden und unsere potenziellen Kunden; die Auswirkungen des anhaltenden militärischen Konflikts zwischen Russland und der Ukraine auf unser Geschäft und künftige Betriebsergebnisse; wirtschaftliche Abschwünge und/oder die Auswirkungen steigender Zinssätze, Inflation und Volatilität in der Weltwirtschaft und den Finanzmärkten auf unser Geschäft und künftige Betriebsergebnisse; unser potenzielles Versagen, öffentlich bekannt gegebene Prognosen oder andere Erwartungen in Bezug auf unser Geschäft und künftige Betriebsergebnisse zu erfüllen; unsere begrenzte Betriebsgeschichte; unsere Verlusthistorie; das Versagen unserer Plattform, die Anforderungen unserer Kunden zu erfüllen; die Auswirkungen des verstärkten Wettbewerbs; unsere Investitionen in neue Produkte und unsere Fähigkeit, neue Funktionen, Dienstleistungen oder Verbesserungen einzuführen; unsere Fähigkeit, unsere Vertriebs- und Marketingorganisation effektiv zu erweitern; unsere Fähigkeit, unsere Glaubwürdigkeit in der Entwicklergemeinschaft weiterhin aufzubauen und zu erhalten; unsere Fähigkeit, neue Kunden zu gewinnen oder den Umsatz mit unseren bestehenden Kunden zu steigern; unsere Fähigkeit, unser geistiges Eigentum zu erhalten, zu schützen, durchzusetzen und zu verbessern; das Wachstum und die Expansion des Marktes für Datenbankprodukte und unsere Fähigkeit, diesen Markt zu durchdringen; unsere Fähigkeit, erworbene Unternehmen und Technologien erfolgreich zu integrieren oder die erwarteten Vorteile solcher Akquisitionen zu erzielen; unsere Fähigkeit, die Sicherheit unserer Software aufrechtzuerhalten und Datenschutzbelange angemessen zu berücksichtigen; unsere Fähigkeit, unser Wachstum effektiv zu steuern und erfolgreich zusätzliches hochqualifiziertes Personal zu rekrutieren und zu binden; und die Preisvolatilität unserer Stammaktien. Diese und andere Risiken und Unwägbarkeiten sind in den von uns bei der Securities and Exchange Commission (SEC) eingereichten Unterlagen ausführlicher beschrieben, unter anderem unter der Überschrift „Risikofaktoren“ in unserem Quartalsbericht auf Formblatt 10-Q für das am 30. April 2023 endende Quartal, der am 2. Juni 2023 bei der SEC eingereicht wurde, sowie in anderen Unterlagen und Berichten, die wir von Zeit zu Zeit bei der SEC einreichen. Sofern nicht gesetzlich vorgeschrieben, übernehmen wir keine Verpflichtung, die in dieser Mitteilung enthaltenen zukunftsgerichteten Aussagen aufgrund neuer Informationen, zukünftiger Ereignisse, geänderter Erwartungen oder aus anderen Gründen zu aktualisieren.
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